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Ein Schandfleck

Aus Berliner parlamentariſchen Kreiſen der Freiſinnigen
Volkspartei wird uns geſchrieben Die Verhandlungen im
Prozeß Peters in München haben berechtigtes Aufſehen
und vielfach Befremden erregt Die Perſönlichkeit des An
eklagten und die Straftat der Beleidigung deren er ſichſhulbig gemacht haben ſoll iſt für die Oeffentlichkeit herz

lich gleichgültig Was aber die Aufmerkſamkeit vor allem
der politiſchen Kreiſe in hohem Grade in Anſpruch nimmt
iſt der mit Leidenſchaft und einem gewiſſen Raffinement
unternommene Verſuch den ehemaligen Reichskommiſſar für
Oſtafrika Dr Peters bei dieſer Gelegenheit reinzuwaſchen
und ſeine Reputation wieder herzuſtellen Zu dieſem
Zwecke iſt der Prozeß von Peters und ſeinen Freunden
angeſtrengt worden Zur Stunde iſt über den Ausgang
des Prozeſſes noch nichts bekannt es iſt ziemlich ſicher da
der Angeklagte zum mindeſten wegen Beleidigung in der
Form verurteilt werden wird aber ſicher iſt auch daß die
Abſicht der Peters Clique eine Ehrenrettung ihres
Helden zu vollbringen gründlich mißglückt iſt
Gewiß es mag ſein daß die Anklagen gegen Peters die
ſeit Jahren erhoben worden ſind bei den Verhandlungen
in München infolge Aufklärung durch Rede und Gegenrede
nicht in allen Einzelheiten als haltbar ſich erweiſen aber

darüber wird das Urteil Feſtſtellungen e treffen haben
in der Hauptſache iſt die Richtigkeit des bisher bekannten

Belaſtungsmaterials nachgewieſen worden und dazu ſind
neue Tatſachen bekannt geworden und durch einwandfreie
Zeugen bekundet die das ungünſtige Urteil über den
KulturPionier Peters nur noch verſtärken
Ueber das Ergebnis des Prozeſſes nach dieſer Seite hin

wird noch einiges zu ſagen ſein wenn das Urteil gefällt
iſt Was aber einer ſofortigen Zurückweiſung in der
Oeffentlichkeit bedarf das iſt die Art wie vor dem Schöffen
gerichte in München über die Entſcheidungen im Dis
ziplinarverfahren gegen Peters geſprochen wurde
Wenn Peters ſelbſt über dieſe Entſcheidungen in ſcharfen
Ausdrücken herzieht und erklärt er habe das Erkenntnis
in den Ofen geworfen ſo wird man ihm das nicht ſonder
lich verargen Er war der Angeklagte und iſt verurteilt
worden er darf das Urteil ſchelten Wenn aber Männer
die als Zeugen und Sachverſtändige auftreten die Ent
ſcheidung im Disziplinarverfahren als einen Juſt izmord
und als einen Schandfleck bezeichnen ſo muß dagegen
nachdrücklich Proteſt erhoben werden Der Zeuge Dr Otto
Arendt hat behauptet Peters ſei das Opfer eines Juſtiz
mordes geworden Jch hatte den Eindruck daß man den
Gerichtshof anders hätte zuſammenſetzen müſſen General
v Liebert hat erklärt Schmerzlich berührt haben mich
auch die Urteile der Disziplinargerichte Beide Urteile halte
ich nicht nur für Juſtizmorde ſondern die Art der Urteils
fällung betrachte ich als einen Schandfleck für das
deutſche Volk

Eine derartige Sprache gegenüber Entſcheidungen deutſcher
Gerichtshöfe iſt wirklich ein ſtarkes Stück ſie iſt um ſo
unerhörter als ſie von parlamentariſchen Vertretern einer
politiſchen Partei geführt wird die ſonſt jede Kritik gericht
licher Urteile als eine Erſchütterung des Vertrauens zur
Rechtspflege und als einen Angriff auf die ſtaatliche Ordnung
anſteht Die beiden Disziplinarurteile zu deren Vorlegung
Peters ſich wohl oder übel entſchließen mußte ſind von
deutſchen Ehrenmännern gefällt unter allen denkbaren
Kautelen zuſtande gekommen Das erſte iſt eine Ent
ſcheidung der Kaiſerlichen Disziplinarkammer vom
24 April 1897 Dieſes wird beſtätigt durch das zweite
Entſcheidung des Disziplinargerichtshofes vom 16 November
1897 Beide erkennen gegen Dr Peters auf Dienſt
entlaſſung und Tragung der Koſten Sie erachten für
erwieſen daß Peters den Mabruk habe hinrichten laſſen
weil er ihn im Verdacht hatte daß er mit ſeinen Weihern
ſexuellen Verkehr gehabt habe

Wir halten dieſe Urteile für vollſtändig zutreffend und
lauben auch daß ihre ſachliche Richtigkeit durch die Ver
andlungen in München in keiner Weiſe erſchüttert worden

iſt Wir verſtehen indes wenn andere die unſere Auf
faſſung über Peters und ſeine Leiſtungen nicht teilen über
die beiden n r anders urteilen aber was wir
nicht verſtehen das iſt wie jemand der im öffentlichen
Leben eine führende Stellung einnehmen will dieſe Ent
ſcheidungen deutſcher Richter in unyerantwortlicher Weiſe als
Juſtizmord und als Schandfleck bezeichnen kann
Die meiſten der damaligen Richter ſind heute noch in Amt

und Würden Sie müſſen eigenartige Empfindungen haben
wenn ſie jetzt leſen daß ihr nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen
gefälltes Urteil in ſolcher Weiſe öffentlich verunglimpft wird
von Männern die ſich für Stützen der Staats und Rechts

ordnung ausgeben ADie parteioffiziöſe Liberale Korreſpondenz der Frei
innigen Vereinigung ſchreibt Das Auswärtige Amt

durch die nunmehr aus der freien Jnitiative des Ver
urteilten in München erfolgten Publikation des Urteils des
Disziplinarhofes durch das Peters ſ Z des Amtes entſetzt
worden iſt vor der Oeffentlichkeit in eine ziemlich peinliche
Eitugtion geraten Nach der Erklärung des Rechtsbeiſtandes
von Dr Peters hat Staatsſekretär Dernburg der Veröffent
Kedung des Urteils ſich bisher widerſetzt weil das nicht im

ntereſſe des Deutſchen Reiches liege Aus dem Wortlaut
r heiden Urteilsſprüche ihrer r und dem dieſen

e liegenden Anklagematerial wie es in dem Münchener
rozeß verleſen worden iſt wird aber auch der ſkandal

lüſternſte Sozialdemokrat vergebens etwas herausdeſtillieren
können was gegen das Anſehen des Deutſchen Reiches oder
ten die Unparteilichkeit der beiden Gerichtshöfe aus

gebeutet werden könnte
Die Verweigerung der Veröffentlichung des Urteils durch

das Auswärtige Amt erſcheint aber auch aus dem Grunde
ganz unerfindlich weil nach der Andeutung der Abgeordneten
Dr Arendt und v Kardorff die Regierung ſelber dem
Reichstage bei der nächſten Gelegenheit wo der leidige Fall
wieder angeſchnitten worden wäre die Akten nicht länger
vorenthalten hätte Anderſeits haben doch aber auch das
Auswärtige Amt und der Herr Kolonialdirektor ſich un
möglich der Ueberzeugung verſchließen können daß das gegen
Peters vorliegende Belaſtungsmaterial das den Disziplinar
hof des Reichsgerichts zu ſeinem Urteilsſpruch auf Dienſt
entlaſſung beſtimmt hat auch für den Münchener Gerichtshof

ß von entſcheiden der Bedeutung ſein muß Man mag alſo
die Sache drehen und wenden wie man will einen ſtich
haltigen Grund für das auffäklige Diskretionsbedürfnis der
Regierung wird man nicht finden

Daß der Verurteilte ſchließlich ſelber den langen Hin und
Herverhandlungen mit dem Auswärtigen Amt ein Ende
gemacht und die Veröffentlichung des Urteils aus eigener
Initiative veranlaßt hat braucht gar nicht wunder zu
nehmen Bei der ſouveränen Mißachtung die dieſe koloniale
Kraftnatur deſſen Großmannsſucht kaum noch einer

Steigerung fähig iſt einem Gerichtshofe gegenüber bekundet
dem ein Kammergerichtspräſident Drenkmann und der der
zeitige Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Dr v Mühl
berg angehört haben war es pſychologiſch ſehr wohl
verſtändlich daß Herr Dr Peters ſich einfach auf den Stand
punkt ſtellte Das Urteil eines Gerichtshofes mag er ſonſt
ein noch ſo hohes Anſehen genießen iſt für mich Luft da
es gegen mich geſprochen hat Ob Herr Dr Peters freilich
die Chancen ſeiner Rehabilitierung mit einer ſolchen vor
einem deutſchen Gerichte beiſpielloſen Verhöhnung des höchſten
Disziplinargerichtshofes die einem vor einem Berliner
Gerichte ſtehenden Sozialdemokraten unzweifelhaft eine
ſofortige exemplariſche Strafe eingebracht hätte
hat dürfte denn doch wohl noch zu bezweifeln ſein

Das Berkiner Tageblatt ſchreibt Der Doktor Karl Peters
iſt ein äußerſt befähigter Mann die Geſchichte von der aufge
fnüpſten Negerin Jagodja ſchien wie ein abgegriffener Lelh
bibliothekroman und wer wollte jetzt noch entſcheiden ob dieſe
ſchwarze Geliebte ihre Strafe verdient hätte Man ſprach von
großen Kraftnaturen von den großen Zielen die mancherlei
Gewaltmittel entſchuldigten und von den fernen Gegenden in
denen die Sitten ſo ganz anders wären Und man war halb
und halb bereit den verlorenen Sohn Peters wieder auſzunehmen
und ihm unter Hinzuziehung des Herrn Arendt ein gemäſtet
Kalb zu ſchlachten Aber es gibt Speiſen bei deren Duft ſich
der Magen emporbäumt es gibt Perſönlichkeiten die einen phy
ſiſchen Widerwiklen in uns erregen und der Dr Karl Peters
gehört leider zu dieſen Perſönlichkeiten Eine geiſtige oder ſee
liſche Abneigung läßt ſich mit Vernunftgründen bekämpfen der
drängenden Seekkankheit iſt mit dialektiſchen Künſten nicht bei
zukommen Ich möchte nicht die Unart jener deutſchen Kolonial
vereinler nachahmen die dem Urteilsſpruche vorgegriffen die
ganzen Anklagen auſ Haß und Verleumdung zurückgeführt und
die ungehörigſte Beeinfluſſung des Gerichtes verſucht haben Wie
Herr Peters ſich in Afrika benommen hat mögen die Münchener
Richter entſcheiden Heute kann man nur konſtatieren wie er
ſich in Europa benimmt Unter den unerfreulichen Eigen
ſchaften die dem Dr Peters anhaften iſt die Renommierſucht
eine der unerfreulichſten Jener Raubvogel mit dem Lenbach
den Dr Peters verglichen haben ſoll mag in ſeiner ſtillen Grau
ſamkeit bewundernswert erſcheinen die ſchlechten Inſtinkte
eines ſchwatzhaften Papageis erſcheinen weit weniger grandios
Mit unappetitlicher Selbſtgefälligkeit erzählt dieſer markt
ſchreieriſche Tyrann von dem Hirten den er mit einem wohl
gezielten Schuſſe kalt gemacht von den Dörfern die er nieder
gebrannt von den Schwarzen die er wie Spatzen von den
Bäumen herabgeſchoſſen Die ganze Roheit und der ganze
Größenwahn des Jndividuums drücken ſich in jenen Scherzworten
über den Neger aus der Brechpulver bekam und in Ketten gelegt
wurde weil er ein Perlhuhn geſtohlen So ſpricht nicht ein
geborener Herrſcher um das Koſewort einer treu ergebenen

Zengin zu gebrauchen So ſpricht höchſtens der geborene Herr
ſcher des Scheunenviertels wenn er im qualmigen Schnaps
keller ſeinen Bräuten imponieren will

e Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich unternahmen
Montag vormittag von Homburg v d H einen Ausflug im
Automobil nach Schloß Friedrichshof Abends 9 Uhr 40 Min
trat der Prinz die Rückreiſe nach Berlin an

Dem Landtagsabgeordneten Stadtverordneten Reinhard
Schmidt Elberfeld iſt der Charakter als Kommerzienrat
verliehen worden Als erſter Glückwunſch zu dieſer Auszeichnung
ging ihm das folgende Telegramm des Reichskanzlers Fürſten
v Bülow zu Herzlichen Glückwunſch zu der wohlverdienten

Auszeichnung die mich perſönlich beſonders erfreut hat
Der ehemalige italieniſche Botſchafter in Berlin GNigra iſt in Rapallo geſtorben raf

Zur engliſchen Jonrunaliſtenfahrt
durch Deutſchland

Der Chefredakteur der Londoner Tribune S J Pryor
hat im Auftrage des Komitees der engliſchen Journaliſten an
den Verleger der Köl niſchen Zeitung ein Schreiben
gerichtet in dem in den herzlichſten Ausdrücken der Dank der
engliſchen Journaliſten ſür den prächtigen Empfang und die
glänzende Gaſtfreundſchaft ausgeſprochen wird die man ihnen
in Köln bereitet habe
hörden von Rüdesheim Koblenz und Köln ſowie allen denen

verbeſſert

Jn dem Schreiben wird ebenſo den Be S

die dazu beigetragen haben den engliſchen Gäſten den Aufent
halt angenehm zu machen der wärmiſte Dank geſpendet Das
Schreiben ſchließt mit den Worten Die Erinnerung an dieſe
Tage wird für immer ein feſtlicher Beſitz für elnen jeden der
Tellnehmer an unſerer Fahrt bleiben und wir ſind deſſen
ſicher daß die in Deutſchland empfangenen Eindrücke dauernd
einen ſtarken Einfluß wohltätfger Art ausüben werden überall
da wo unſere Einwirkung die Beziehungen zwiſchen den beiden
Ländern mit geſtalten kann

Das Dankſchreiben des Komitees iſt auch an den Verlag der
Kölniſchen Volkszeitung gerichtet

Handelsſchulen für Mädchen
Der Verein ſächſiſcher Handelsſchulmänner ſprach ſich auf

ſeiner Tagung in Dresden für die Errichtung von Haudels
ſchulen für Mädchen aus die ſich dem kaufmänniſchen Be
rufe widmen Die Unterrichtsgegenſtände ſollen dieſelben ſein
wie in den Handlungslehrlingsſchulen nur ſoll auf die Aus
bildung der Mädchen in den techniſchen Fächern Stenographie
Maſchinenſchreiben mehr Zeit verwendet werden der Unterricht
in fremden Sprachen ſoll fakultativ ſein Die Unterrichtsdauer
ſoll dieſelbe ſein wie bei den Lehrlingen da angeſtrebt werden
ſoll daß in den Handelsſchulen für Mädchen dasſelbe Lehrziel
erreicht wird wie in den Handlungs Lehrlingsſchulen Die
Schulen ſollen in gleicher Weiſe von Staat und Gemeinde zu
unterſtützen ſein wie die Handlungs Lehrlingsſchulen

Arbeiterausſchüſſe ſtädtiſcher Arbeiter
Die Leipziger Gemeindearbeiter und Arbeiterinnen bitten

in einer Reſolution den Rat um eine Erweiterung der Befug
niſſe der Arbei erausſchüſſe Vor allem wird die Neu
aufnahme einer Beſtimmung gewünſcht welche die Exiſtenz der
Ausſchußmitalieder vor Entlaſſungen infolge ihrer Tätigkeit
ſchützt und wonach die Arbeiterausſchüſſe bei Entlaſſungen von
Arbeitern und Arbeiterinnen nach über zweijähriger Beſchäfti
gungszeit gautachtlich gehört werden ſollen

Deutſcher Schulſchiffverein
Geſtern vormittag fand im Kurhauſe in Travemünde eine

außerordentliche Mitgliederver ſammlung des Deutſchen Schul
ſchiffsvereins ſtatt Der Großherzog von Oldenburg begrüßte
die Verſammlung und gedachte der verſtorbenen Mitglieder
Bürgermeiſter Schön entbot den Willkomm im Namen des
Senates von Lübeck Profeſſor Schilling gab einen Rückblick
über die Tätigkeit des Vereins und betonte die Notwendigkeit
weiterer kräftiger Arbeit Kommerzienrat Guilleaume erſtattete

den Kaſſenbericht Der ſeitherige Vorſtand wurde per Aktla
mation wiedergewählt Die Frage der Erbauung eines zweiten
Schulſchiffes wurde in Anbetracht der hohen Betriebskoſten
nöch nicht entſchieden Die ordentliche Verſammlung findet
vorausſichtlich am 18 und 19 Oktober in Dresden ſtatt Gegen
Mittag begaben ſich die Teilnehmer an Bord des Schulſchiffes
Großherzogin Eliſabeth zur Fahrt in See

Religion und Konfeſſion
Nach dex Schleſ Ztg iſt Konſiſtorialrat Univerſitäts

profeſſor Dr Kawerau in Breslau nicht als Vizepräſident des
preußiſchen Oberkirchenrats ſondern für die Propfſſſtelle der
Berliner Petrikirche ſür eine Profeſſur an der Berliner Uni
verſität und als Mitglied des evangeliſchen Oberkirchenxats zum
Nachfolger des Freiherrn v d Goltz auserſehen

Verwaltung und Rechtspflege
Wie der Berl Lokalanz von zuverläſſiger Seite erfahren

umfaßt die Privatklage die Graf Kuno Moltke gegen
Maximilian Harden eingebracht hat 37 Seiten in Maſchinen
ſchrift Es wird darin beantragt das Hauptverfahren gegen
Harden zu eröffnen Die Klagebeantwortung die Hardens Ver
teidiger Juſtizrat Max Bernſtein in München im Namen ſeines
Klienten eingereicht hat beſteht nur aus einem einzigen Satz den
wir hier im Wortlaut wiedergeben Der Beklagte tritt dem
Antrag des Klägers auf Eröffnung des Hauptverfahrens nicht
eutgegen da er kein Jntereſſe daran hat daß die öffentliche
Verhandlung unterbleibe

Heer nnd Flotte
Kaiſerliche Marine Jltis iſt am 29 Juni in Swatau

angekommen und iſt am 1 Juli nach Schanghai in See ge
gangen Flßkbt Tſingtau hat am 29 Junl Kweifhien ver
laſſen und iſt flußaufwärts oberer Weſtlauf weitergegangen
Fürſt Bismarck mit Geſchwaderchef Niobe und Leipzig

ſind am 29 Juni in Miyadzu Japan angekommen Niobe
geht am 1 Juli nach Schanghati in See

Auskand
Oeſterreichiſch italieniſche Gegenſätze

Die öſterreichiſche Polizei in Trieſt bat die für den 14 Juli
im im Tbeater dort geplante Erinnerungsfeler für Garibaldi
verboten

Raiſuli in Gunaden wieder aufgenommen
Nach einer Mitteilung von Eingeborenen ſoll zwiſchen Maclean

und Raiſuli eine Zuſammenkunft an einem Orte in der Nähe
von Kſar el Kebtr ſtattfinden Maclean überbringt Raiſuli
im Auftrage des Sultans von Marokko zehn Zeite und vier
Pferde von denen eins prächtig aufgeſchirrt iſt Man beſpricht
in Tanger lebhaft den Widerſpruch zwiſchen der Sendung von
Geſchenken die einen baldigen Pardon anzuzeigen ſcheinen und
dem gleichzeitigen Befehl die Expedition gegen Raiſuli wieder
aufzunehmen

Unruhen in Perſien
Jn dem Orte Sendſchan kam es in einem ohne Offiziere ges

bliebenen Artilleriebataillon das die Entlaſſung ſeines Komman
deurs für ungerechtfertigt hielt zu Unordnungen Die Meuterer
verwundeten den beliebten greiſen Gouverneur Saadus Sultan

Halke und Umgegend
Halle 2 Jull

Anuszeichnung Dem Oberpfarrer Guſtav Knuth an
t Georgen iſt der Königliche Kronen Orden

III Klaſſe verliehen worden
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Verſetz ln Koberſteln langjährigerLeſer des Jün ine Welt
geht am ober d J an die höbere Mädchenſchule nach

ändsbek Lehrer A Hamel in Cröllwitz folgt an dem
ſelben Tage einem Rufe o r gletgdeigen Im

um Verkaufe esjährigen Fruchtv gang red Stadt gehörenden Obſtbäume an öffent

lichen Straßen und Wegen ſtand am Donnerstag im ſtädtiſchen
Bureau für Grundeigentum ein weiterer Termin an Das Er
gebnis war nach dem kürzlich ſo heftigen Sturm der viel Obſt
abgeſchlagen hat ein ungünſtigeres als früher Veſtbietender
blieb für die Strecke Angerweg Bergaſchenkenweg Mötzlicher
ſtraße und Seebenerweg der Gärtner Vater hier mit 20 M
für die Strecke Deſſauerſtraße der Jnvalide Kohlmann bier mit
i0 M Das vorige Mal wurden 28 und 26 M geboten

Als Hanpttag der Kirſchenſchauen die von der Landwirtſchaſtskammer deranſialiet werden und in Vereinbarung mit der

Provinzialverwaltung im Provinzigl Obſtgarten zu
Diemitz bei Halle ſtattfinden iſt der 6 Juli feſtgeſetzt Von
Sorten die zur Benennung und Wertbeſtimmung eingeſchickt
werden iſt in guter Verpackung 1 Pfund Früchte und ein mit gut
ausgebildetem Laubwerk verſehener Zweig einzuſenden und
zwar An den Provinzial Obſtgarten zu Diemitz bei Halle a

Die Kommiſſion zur Beſtimmung der Sorten c wird ihre
Arbeit um 10 Uhr vormittags in Angriff nehmen worauf bei
Abſendung der Ausſtellungégegenſtände Rückſicht zu nehmen iſt
Jm allgemeinen Jntereſſe wird zu einer recht regen Beteiligung
eingeladen

Das Diakoniſſenhaus für die Provinz Sachſen zu Halle Eine
Denkſchrift zu der am 3 Juli ſtattfindenden Jubelfeier der An
ſtalt ſo nennt ſich das ſtattliche 116 Seiten gr 80 ſtarke Buch
das wie ſchon gemeldet der halliſche Diakoniſſenvater
Paſtor O Jordan verfaßt hat Die ſaubere Ausſtaltung
berührt wohltuend Auch wer in dem Buche nur blättert
wird ſich an den wohlgelungenen Vildern von bekannten Perſonen
und Hänſern freuen und manchem werten Namen begegnen
Das alte Diakoniſſenhaus auf dem Weidenplan und die jetzigen
anſehnlichen Gebäude auf dem weiten Grundſtück zwiſchen Mühl
weg und Lafontaineſtraße die zahlreichen Außenſtationen in der
Provinz von Letzlingen und Wernigerode bis Heiligenſtadt und
Schleuſingen dann die Gründerin des Hauſes und die verdlenten
Vorſtandsmitglieder bis dicht an die Gegenwart es vergegen
wärtigt alles die Eutſtehung die Entwickelung und die Aus
dehnung des großen Werkes in anſchaulichſter Weiſe Aus dem
kleinen Reiſe das in den Boden unſerer Stadt vor 50 Jahren
gepfllanzt wurde und während der erſten Jahrzehnte doch nur
mühſam ſich einzuwurzeln ſchien iſt ein prächtiger weitſchattender
Baum geworden an dem jedermann ſeine Freude haben muß
Siege müſſen erkämpft werden und Segen iſt der Mühe Preis
aus den Urkunden die in der Denkſchrift vorliegen können
das auch ſolche erlennen die die Geſchichte des Diakoniſſen
hauſes nicht miterlebt haben Aber das langſame Wachstum
bat die endliche Ernte nicht geſchmälert Der jetzige Umfang
der Arbeit des Halleſchen Diakoniſſenhauſes dürfte auch die
kühnſten Hoffnungen ſeiner Gründer weit übertreffen und was
die Denkſchrift darüber ſagt wird auch heute manchen Hallenſer
überraſchen Aber Glaube und Geduld feuriger Eifer und ſtille
Treue Selbſtverleugnung und Opferſinn ſind zu allen Zeiten
ebenſo geheimnisvolle wie wirkungsvolle Kraftquellen Das
innere Heiligtum eines Diakoniſſenhauſes ſind die darin
arbeitenden Perfſönlichkeiten die durch ihre ſelbſtloſen Leiſtungen
andere anziehen und gewinnen Nach und nach iſt auch die
Schweſternſchar gewachſen Was das bedeuntet zeigen die das
ganze Buch durchziehende Darlegung des Berufes einer
Diakoniſſe die Dienſtanweiſung ſür die Arbeit die wirkliche
Geſchichte der jetzt 260 Glieder zählenden Arbeilsgemeinſchaft
Was ſie leiſten iſt nicht nach poeſievollen Vorſtellungen ſondern
nur nach der nüchternen Wirklichkeit zu ſchätzen und doch bleibt

Nunmehr iſt das Haus
nicht bloß für unſere Stadt ſondern für unſere ganze Provinz
längſt von ſegensreichſter Bedentung Seine Jubelfeler kann
nicht im Winkel vor ſich gehen aber ſie wird auch wie ein lauter
Weckruf hinausklingen nicht nur zu dankharer Anerkennung
vielmehr noch zu willigerer Mithilfe und verſtändnisvoller
Förderung des Werkes am dringendſten aber zu perſönlicher
Mitarbeit an viele Kräfte die mit in die Reihen treten könnten
und doch müßig am Markt ſtehen Die Denftſchrift ſchließt in
hohem Jubelton und iſt wie ein Werbebuch für das Haus und
ſür die Arbeit der Diakoniſſen in unſerer ganzen Provinz
möchte ſich im zweiten halben Jahrhundert ſeine werbende Kraſt
zeigen Das Buch iſt im Diakoniſſenhauſe zu haben zum Preiſe
von 2 M

NebenKaufmänuiſche Stellenvermittelung ſeinen ſozlal
politiſchen Beſtrebungen durch die der Verband Deutſcher Hand
lungsgehülfen zu Leipzig Leipziger Verband größte Beachtung
in allen kaufmänniſchen und auchtin Regierungs Kreiſen gefunden
hat verwendet er beſondere Sorgfalt gleichfalls auf ſeine inneren

Einrichtungen vornehmlich auf ſeine Stellenvermittelung die ſeit
ihrem Veſtehen bis jetzt annähernd 61000 BVeſetzungen zuſtande
brachte Bei dem fortgeſetzt guten Geſchäſtsgange war es dem
Verbande möglich in dieſem Jahre ſchon wieder über 2000 Ver
mittelungen herbeizuführen während eine große Menge Aufträge
noch ihrer Erledigung harrt Da für manche Geſchäftszweige
wie man uns berichtet tüchtige Bewerber nicht genügend vor
handen ſind ſo können geſchäftsgewandte Stellenſuchende durch
den V D H raſch Unterkommen bei gutberufenen Firmen finden
Der Leipziger Verband zählt gegenwärtig 80000 Mitglieder die
über ganz Deutſchland verſtreut ſind an allen größeren Plätzen
befinden ſich Geſchäftsſtellen die jeden Auftrag gewiſſenhaft aus
führen und in Wien Paris und London beſtehen beſondere Ver
tretungen An über 600 Orten im Deutſchen Reiche wirken
Kreisvereine des Verbandes anregend und belehrend unter den
Mitaliedern t

Einziehung der Fünfzigpfennigſiücke alten Gepräges Nach
dem ein angemeſſener Veitrag von Fünfzigpfennigſtücken mit
dem neuen Gepräge h Markſtücken hergeſtellt und dem Ver
kehr zugeführt iſt ſollen die in den bisherigen Formen geprägten
Stücke eingezogen werden Jm Jntereſſe einer beſchlennigten
und vollſtändigen Einziehung der alten Fünfziapfennigſtücke iſt
re baldige Ablieferung an die öffentlichen Kaſſen erwünſcht
ieſe ſind angewieſen die Münzen nicht nur in Zahlung

ſondern auch zur Umwechſlung von jedermann anzunehmen und
dabei etwalgen Wünſchen nach Umtauſch gegen andere Münzen
zu entſprechen

Die Betriebs Einnahmen der Halleſchen Straßenbahn betrugenim Monat Juni 1907 54,103,97 Mark an e et
im J 1906 mithin 1907 mehr 12,065,28 Mark Die Geſamt
betriebseinnahmen haben betragen in der Zeit vom 1 Januar
bis Ende Juni 1907 234471,07 Mark gegen 213,586,47 Mark in
demſelben Zeitraum 1906 mithin 1907 mehr 20,884,60 Mark

Zierſchutz Bei Beginn der heißen Jahreszeit ſei wieder eine
herzliche Biüite für die armen Zug ünd Laſttiere aus
geſprochenu Es ſoll zwar anerkannt werden daß die Rückſicht
auf dieſelben in letzter Zeit bedeutend gewachſen iſt doch kann
es immer noch beſſer werden Die dringendſte Pflicht iſt reich
liche Waſſerverſorgung während der Mittagszeit beim

lten ſodann das Aufſtellen im Schatten Gerade im Sommer
auch eine ſorgfältige Stallpflege angebracht Der Tlierſchutz

verein plant gegenwärtig auch die Errichtung von Tränk
gelegenhelten Für die Pferde iſt noch beſonders der Schutz

egen Jnſekten zu beachten durch Anbringung von Ohrenkappen
ckene und Bauchnetzen Netzſtreifen über den Naſenlöchern

hr ſchön und praktiſch ſind auch die im Ausland ſehr ver
zen ferdeſtrohhüte Zur Erfriſchung dienen ferner kleine
eucdte Schwämmchen welche an einem Faden über die Stirn

ngt werden Man wolle auch die Regungen der Ungeduld
folge des Kitzels durch h freundlich berücſicdtiaen und
ſchen nicht reißen oder ſchlagen ſondern lieber Abhilfe

Dies kann z B geſchehen durch Abſchaffung der ver
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jüngſt erſchienen iſt und

fachſten Mitteln Gemeinde und Chorgeſang auch Kinderchor

re muth 4 r e ere r e n rer r ma xe e 3 e w J
werflichen Unſitte des lerens der Schwänze Für Fuhrre a mpfehien te Anſchaffung des i g Des

ferdes Bitte zu erhalten vom Verlage des Berliner Tierſchutz
vereins Berlin 8 Königarätzerſtraße 41

Zuſammenſtoß Jn der Großen Ulrichſtraße fuhrgeſtern abend der Wagen Nr 29 der Halleſchen Straßen
bahn mit einem Wagen der Kartonage Fabrik W Schmeil
zuſammen Der Kutſcher wurde vom Vock geſchleudert und erlitt
leichte Verletzungen Die Deichſel ging in die Brüche

Vereins und Perſammlungsnachrichten
Heide Verein Das diesjährige Heidefeſt findet am Donners

tag den 4 Juli nachmittags und abends in Lelſtners Wald
hauſe in der Dölauer Heide ſtatt und beſteht aus Jnſtrumental
und Vokal Konzert anſchließendem Sommerreigen mit Wald
polongiſe über den Reckeberg uſw Das Jnſtrumentalkonzert
wird von der Kapelle des Mansfelder Feldartillerie Regiments
Nr 75 ausgeführt Für den vokalen Teil hat die Halleſche
Liedertafel Berg Liedertafel in liebenswürdiger Weiſe ihre
Mitwirkung zugeſagt Das Jnſtrumental Konzert beginnt nach
mittags 3 Uhr das Vokaol Konzert um 72 Uhr Gegen
Mitternacht erreicht das Feſt ſein Ende Zur Fahrt von Halle
nach Vahnhof Heide verkehrt von nachmittags 2 Uhr an eine
ganze Anzahl Sonderzüge Zur Rückfahrt nach Halle wird
außer den fahrplanmäßigen Zügen nachts 11 Uhr und 12 Uhr
je ein Sonderzug vom Vahnhof Heide abgelaſſen Zu dieſen
Zügen haben die gewöhnlichen Rückfahrkarten ſowie die Block
karten Gültigkeit Leiſtners Waldhaus iſt von nachmittags 3 Uhr
an für den Heideverein reſerviert dagegen für den öffentlichen
Verkehr geſperrt Der Eintritt erfolgt nur gegen Vorzeigung
einer Eintrittskarte Eintrittskarten die auf den Namen aus
geſchrieben werden ſind für die Mitglieder und deren An
gehörige gegen Vorlegung der Mitgliedskarte unentgeltlich beim
Vorſitzenden Jnwelier Tittel Schmeerſtraße 12 zu entnehmen
Eintrittskarten für Freunde und Gönner des Vereins können
u Mitglieder ebenfalls daſelbſt unentgeltlich abgefordert
werden

Der Thüringiſch Sächſiſche Geſchichts und Altertumsverein
hielt Freitag abend im Evangeliſchen Vereinshauſe ſeine dies
er Generalverſammlung ab Aus dem vom Vorſitzenden
Geheimrat Hertzberg erſtatteten Jahresbericht für 1906,07
ging hervor daß 9 Verſammlungen und 1 Generalverſammlung
ſtattgefunden haben und daß in denſelben allgemein intereſſierende
und belehrende Vorträge gehalten worden ſind Jn Anbetracht
dieſes Umſtandes müßten die Verſammlungen weit ſtärker ſeitens
der Mitglieder beſucht ſein Trotzdem läßt es ſich der allezeit
tätlge Vorſtand nicht verdrießen immer wieder Jntereſſantes
auf dem Gebiete der Geſchichts und Altertumskunde zu
bieten Der Stand der Mitglieder hat ſich wenig ver
ändert es ging eine Anzahl mit Tode ab und es traten
neue hinzu So auch mit den Kcoaſſenverhältniſſen
dieſelben weichen wenig von denen früherer Jahre ab
Bei der Zuſommenkunft der Vereine mit der Hiſtoriſchen
Kommiſſion in Tangermünde im Mai war auch der Verein ver
treten Der gedruckte Jahresbericht vom vorigen Vereinsjahr
lag vor der jetzige wird jetzt ebenfalls im Druck erſcheinen
Vorgelegt wurde ein Werk betitelt Neue Mitteilungen aus
dem Gebiete hiſtoriſch antiquariſcher Forſchungen im Namen des
mit der Königl Univerſität Halle Wittenberg verbundenen
Thüringiſch Sächſiſchen Vereins für Erforſchung des vater
ländiſchen Altertums und Erhaltung ſeiner Denkmäler heraus
gegeben von den Profeſſoren DDr Hertzberg und Brode
Ferner wurde hingewieſen auf ein recht intereſſantes Werk das

g ſich über vorgeſchichtliche Zuſtände in
Sachſen und Thüringen namentlich über Funde im Kreiſe Herz
berg eingehend verbreitet Verfaſſer dieſes empfehlenswerten
Werkes iſt Profeſſor Höſer in Wernigerode Die Jahresrechnung
fand die Annahme der Verſammlung Zum Schluſſe hielt der
Vorſitzende einen die Zuhörer feſſelnden Vortrag über den
Frieden zu Tilſit eine Erinnerung an jene große Zeit vor 100Jahren in der Preußen von dem Uſurpator Napoleon ſo ſehr
gedemütigt wurde

Der Verein zur Pflege evangeliſcher Kirchenmnſik in der
Provinz Sachfen ſucht das Jntereſſe ſür Kirchenmuſik zu wecken
durch eingehendes Studium der Geſchichte der Kirchenmuſik und
der vorhandenen kirchenmuſikaliſchen Literatur durch Erörterung
grundſätzlicher kirchenmuſikaliſcher Fragen in Wort und Schrift
durch Zuſammenſchluß der Leiter der vom königlichen Konfiſtorium
Berfügung vom 5 September 1905 angeregten Kirchenmuſik

konferenzen alljährlich abzuhaltende Hauptverſammlungen durch
praktiſche Betätigung der kirchenmuſikaliſchen Grundſätze durch
Nachweis geeigneten Notenmaterials und durch kleinere Kirchen
geſangfeſt in einzelnen Teilen der Provinz Auf dieſen ſoll dem
Bedürfnis der kleineren beſonders der ländlichen Gemeinden
Rechnung getragen werden Hier kommt es darauf an zu zeigen
daß und wie mit den überall vorhandenen Kräften und den ein

und Orgelſpiel eine wahrhaft erbauliche gottesdienſtliche Muſik
geſchaffen werden kann Der Verein wird durch einzelne Mit
glieder welche dafür Begabung Neigung und Zeit haben die
wiſſenſchaftliche Seite der Kirchenmnſik pfiegen um dadurch der
praktiſchen Kirchenmuſik eine geſicherte Unterlage zu bereiten
Der Jahresbeitrag ſoll eine Mark betragen Es ergeht deshalb
die Bitte an alle Freunde evangeliſcher Kirchenmuſik dem
Verein zur Pflege der evangeliliſchen Kirchenmuſik in der

Provinz Sachſen beizutreten Die Hauptverſammlung findet in
Halle Meoentag den 8 Juli d vormittags 11 Uhr im Saale
des Evangeliſchen Vereinshauſes ſtatt Alle evan
geliſchen Gemeindeglieder Männer und Frauen ſind dazu
freundlichſt eingeladen

Von der Oberfechtſchnle in Magdeburg wird uns gefchrieben
Die Tage der 27 Hauptverſammlung in Halle ſind vorüber
aber die Erinnerung an die Stunden ungetrübten Beiſammenſeins
iſt geblieben und wird von allen Teilnehmern gern und frendig
wachgehalten werden Jn dieſer Empfindung erfüllen wir die
angenehme Pflicht für die herzliche Aufnahme welche die Ver
treter der Deutſchen Reichsfechtſchule in Halle gefunden haben
allen Beteiligten unſeren innigſten Dank abzuſtatten Der Ver
bandsvorſtand mit ſeinem rührigen Vorſitzenden Herrn Usbek
an der Spitze die ſtädtiſchen Behörden die Künſtler und die
Bürgerſchaft von Halle haben ihr Beſtes getan um uns die
Stunden zu unvergeßlichen zu machen

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 1 Juli uachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſch GBeheimrat Steckner als Vorſteher
Stadtverordnete Gygas und Greßler als Schriftführer
Die Reihen der Stadtverordneten wieſen erhebliche Lücken auf

Außerhalb der Tagesordnung lagen noch folgende Eingänge
vor Eine Anzahl Anwohner im Süden der Stadt bittet auf
ſtädtiſchen Aeckern im Süden Schrebergärten an
zulegen weil die Möglichkeit vorliegt daß nach dem Tode
des Oekonom Fuß deſſen Schrebergärtenterrain zwiſchen
Wörmlitzerſtraße und Torſtraße bebaut werde ſo daß leicht ein
Mangel an Schrebergärten eintreten könne Die Petition war
ſchon zweimal zurückgelegt worden Stadtrat Dr Krahm er teilte
hierzu mit es werde beabſichtigt auf einem ſtädtiſchen Grundſtück
beim Stadtgut Schrebergärten anzulegen Den Jntereſſenten
ſei aufgegeben worden ſich zu organiſieren damit der Magiſtrat
dann mit dem Vereinsvorſtand verhandeln und darauf hinwirken
könne daß die Anlage einheitlich geſtaltet werde Die Petition
wurde dem Magiſtrat als Material überwieſen Die Petition
des dritten kommunalen Wahlbezirksvereins die
Klausbrücke baldmönlichſt zu verbreitern wurde eben
falls dem Magiſtrat als Material überwieſen Eine Petition
den öſtlichen Teil der Pfännerhöhe nen zu pflaſtern
wurde dem Bauausſchuß überwieſen

Nunmehr wurde in die Erledigung der Tagesordnung ein

hanſe
der Siechenhausſtiftung Oberwärter Roſenau
1 Oktober 1905 in dieſer Stellung iſt
vom 13 Mai 1907 gebeten
Geſuch mit der anhaltenden Verteuerung des Lebensunterhaltes
und Krankheiten in ſeiner Familie begründet
Einkommen des Roſenan beträgt zur Zeit an Lohn 850 an
aißgzung für nicht in Anſpruch genommene Mittagskoſt 40 Pfg
tägli
1046 M
köſtigung aus der Anſtaltsküche
Luratorinm
Roſenau angeführten Gründen
en Dienſt des Oberwärters und ſeine durchaus zufrieden
tellenden
120 M jährlich für gerechtfertigt Die Verſammlung beſchloß
daher einſtimmig
hausſtiftung vom 1 Juli 1907 ab von 850 M auf 970 M
jährlich zu erhöhen und den Mehrbetrag gegen den Etatsanſatz
für 1907 aus Kapitel XIX Nr 12 des Kämmerei Haushalts
planes zu bewilligen

Grundſtück Herrenſtraße 26 entfällt
Gygas

ſtraße

Gr A Stadtv Blumentritterfucht ſich mit dem Verkaufe der Bauſtelle VI des ſtädtiſchen
Baublocks an der
Krokert hier für den Betrag von 9000 M frei von Straßen
ausbaukoſten
vorgeſchlagene Art der Zahlung des Kaufpreiſes zu genehmigen
Die Bauſtelle
Da noch
Preis gefordert werden damit die Bautätigkeit in jener Gegend
angeregt werde
und iſt 40 Meter tief

zu genehmigen
Baukoſten 117,000 techniſche Einrichtung einſchließlich Keſſel

getreten
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1 Gründung einer Branudmeiſterſtelle bei der Fenerwehr
Ref des A Stadtv Aßmann Die Gründe die denLagiſtrat und die Fenerwehr Deputation zu dieſem Antrage ver
anlaßt haben ſind ſchon in der geſtrigen Abendausgabe dargelegt
worden
perordneten
gegen von Blume
Bürgermeiſter Or Rive für den Antrag geſprochen hatten wurde
der Magiſtratsantrag mit Majorität zum Beſchluß erhoben

Nach kurzer Debatte in der namentlich die Stadt
Döhler Schmidt Emmer und Thiele

Rüdiger und Aßmann ſowie Erſter

2 Erhöhnng des Lohnes für den erſten Wärter im Siechen
Ref des A Stadtv Dietz el Der erſte Wärter

der ſeit dem
hat mittels Geſuches

ſeinen Lohn zu erhöhen und dieſes

Das jährliche

146 an Weihnachtsgeſchenk 50 zuſammen
lußerdem bezieht er morgens und abends freie Ve

Jn Uebereinſtimmung mit dem
der Stiftung hielt der Magiſtrat aus den von

ſowie mit Rückſicht auf den

Dienſtleiſtungen eine Erhöhung des Lohnes um

den Lohn des erſten Wärters der Stiechen

3 Genehmigung zur Ueberſchreitung von Straßen mit Bahn
gleiſen ſeitens der Gewerkſchaft Braunkohlengrube Ferdinande
Ref des A Stv Gieſe

Die Gewerkſchaft der Braun kohlengrube Ferdinande hat
die Erlaubnis zur Anlage eines ſchmalſpurigen Kohlentransport

e beantragt durch das die Trothaer und die Brachwitzer
traße
Stadtbandeputation hat der Magiſtrat beſchloſſen dieſem Antrag
ſtattzugeben wenn ſich die genannte Gewerkſchaft mit den Be
Prdrer des Erlaubnisſcheines einverſtanden erklärt und das

rojekt
Magiſtratsvorlage zu

überſchritten werden Jn Uebereinſtimmung mit der

entſprechend ändert Die Verſammlung ſtimmte der

4 Austanſch von Land das fluchtlinienmäßig von und zu dem
Ref des A Stv

Der Bauunternehmer Wilhelm Späther beabſichtigt auf
ſeinem Grundſtück Herrenſtraße 26 einen Neubau aufzuführen
Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinie entfallen von dieſem Grundſtück
etwa 19 qm Land zur Straße und aus dieſer etwa 0,5 qm zum
Grundſtück Der Genannte
gegen Fläche ausgetauſcht wird für das mehr abzutretende Land
beanſprucht er eine Entſchädigung von 70 M pro qm Dieſer
Preis erſcheint jedoch zu hoch der Magiſtrat erachtete im Ein
vernehmen mit der Bandeputation eine Entſchädigung von 50 M
pro qm für angemeſſen
wertüng des Landes mit 50 M pro qm ſowie den Landanstauſch
Fläche gegen Fläche gutzuheißen
Preiſe von 50 M nicht einverſtanden erklären ſo ſtimmte di
Verſammlung der Einleitung des Enteignungsverfahrens zu un
genehmigte daß das aus der Straße zum Grundſtück entfallend
Land mit dem im Wege der Enteignung feſtgeſetzten Preiſe be
wertet wird

iſt damit einverſtanden daß Fläche

Die Verſammlung beſchloß die Be

Sollte Späther ſich mit dieſem

5 Landverkauf zum Grundſtück Ecke Trift und Gr Brunnen
Ref des A Stv Gygas

Der Zimmermann Otto Schumann beabſichtigt auf ſeinem
Grundſlück Ecke Trift und Gr Brunnenſtraße einen Neubau
aufzuführen
Fluchtlinie entfallen von dieſer Straße etwa 2 qm Land zu dem
bezeichneten Grundſtück
ſchädigung von 30 M pro Quadratmeter geboten
ſtimmung mit der Bandeputation hat der Magiſtrat das Land
jedoch mit 45 M pro Quadratmeter bewertet
wurde erſucht dem Verkauf des Landes zu 45 M pro Quadrat
meter zuzuſtimmen

Nach der für die Gr Brunnenſtraße feſtgeſetzten

hat hierfür eine Ent
Jn Ueberein

Schumann

Die Verſammiung

Die Stvv Emmer Lüderitz und Bangert hielten das
Grundſtück überhaupt nicht für bebauungsfähig da der Verkehr
an jener Stelle eine Bebauung nicht zulaſſe
fünf Straßen die Straßenbahn beengt den Verkehr ſo daß die
Ueberſicht über den Platz verloren gehen würde und Zuſammen
ſtöße zwiſchen Straßenbahn und Fuhrwerken leicht herbeigeführt
werden können
Vorlage zu vertagen
gegen 20 Stimmen abgelehnt worden war ſo beſchloß die Ver

nis einſtimmig die Vorlage an den Bauausſchuß zu ver
weiſen

Dort kreuzen ſich

Schließlich beantragte der Referent ſelbſt die
Da ein Vertagungsantrag zuvor mit 18

Ref des6 Verkauf einer Bauſtelle an der Barbaraſtraße
wurdeDie Verſammlung

Varbaraſtraße an den Fabrikbeſitzer Felix

einverſtanden zu erklären und die von Krokert

iſt die ſechſte von der Merſeburgerſtraße aus
niemand ſich dort angebaut hat ſoll kein ſo hoher

Das Grundſtück hat 18 Meter Straßenfront
alſo 620 Quadratmeter groß ſo daß

ſür den Quadratmeter etwa 14,10 M gezahlt werden ſollen
Die Verſammlung ſtimmte mit 24 gegen 16 Stimmen dem
Magiſtratsantrage zu

7 Ban einer Desinfektionsanſtalt Ref des A Stadtv
Gieſe des A Stadtv Kobe Die Verſammlung wurde
erſucht die Erbauung einer Desinfektionsanſtalt an der Frei
imfelderſtraße nach dem vom Magiſtrat vorgelegten Entwurfe

und die erforderlichen Mittel nämlich reine

einmauerung und Kohlenförderung 40,000 Straßenausbaus
koſten 10,010 M und Grunderwerbskoſten 23,490 zuſammen
190,500 aus der Anleihe von 1900 zu bewilligen Die Ver
ſammlung ſtimmte dem cFinanzausſchuſſe gemachten Abſtrichen in Höhe von etwa 5000 M zu

8 Erwerb von Land zur Behyſchlagſtraße im Wege der Ent
eignung Ref des A Stadiv Wolff des Gr A Stadtv
Biumentritt Auf Grund des Beſchluſſes der Stadtverord
neten Verſammlung vom 22 April 1907 iſt der Magiſtrat mil
dem Manurermeiſter Friedrich wegen Verbeſſerung der Ver
kehrsverhältniſſe auf dem Gelände hinter Preßlers Berg in
Verhandlung getreten Dieſe hat jedoch nicht zu einem be
friedigenden Ergebnis geführt Zur Beſſerung der Verkehrs
verhältniſſe in dieſer Stadtgegend iſt bei dieſer Sachlage nach
Anſicht des Magiſtrats der ſtadtſeitige Ausbau der Bey
ſchlagſtraße auf der Strecke von der Streiber bis zur
Bernbardyſtraße das geeignetſte Mittel Ein Teil dieſe
Straßengeländes iſt bereits im Beſitz der Stadtgemeinde und
bezüglich der von dem Laueſchen Grundſtück zur Straße
entfallenden Parzelle ſchwebt das Enteignungsverfahren Es iß
daher nur noch notwendig die Parzelle Nr 2207/85 Kartenblatt
5899 zu erwerben Der Beſitzer Rittergutsbeſitzer Beyeroder deſſen Bevollmächtigter Maurermeiſter Friedrich wiil
jedoch die erwähnte Landfläche unabhängig von Erfüllung ſeiner
übrigen Anträge an die Stadtgemeinde nicht übereignen
Uebereinſtimmung mit der Baudeputation und dem Magiſtrat
beſchloß die Verſammlung einſtimmig ſich damit einverſtanden
zu erklären daß die von dem Beyerſchen Grundſtück zu ber voxo

Straßenſtrecke entfallende Parzelle Kartenblatt 5830
r 2207/35 von 496 qm Grundfläche im Wege der Zwangsent

eignung erworben wird Die Verſammlung beſchloß ferner den
Magiſtrat zu erſuchen den Maurermeiſter Friedrich zu
fragen was er für die Abtretung eines Zugangsweges vom
Ranniſchen Platz nach der Bernhardyſtraße beanſpruche

Magiſtratsantrage nach einigen vom
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9 Genehmignng des wegen Bennparten Vertrages Ref des e en n wo
Der am 27 Februar 1879 zwiſchen der Siadtgemeinde und der
Könlalichen Univerſität über die Benutzung der bieſigen
Kliniken durch die Stadtgemeinde adgeſchloſſene u
5 Dezember 1895 auf die Zeit vom 1 Oktober 1898 bis zum
30 September 1908 verlängerkte Vertrag iſt mittels Schreibens
des UniverſitätsKurators vom 25 Auguſt 1903 rechtzeitig ge
kündigt worden Gleichzeitig iſt jedoch der Wunſch anhgeprochen

worden daß die wegen Abſchluß eines neuen Vertrages ein
zuleitenden Verhandlungen zu einem beide Teile befriedigenden
Ergebnis führen möchten Auch der Magiſtrat hat die Er
neuerung des Vertragsverhältniſſes unter möglichſter Anlehnung
an die Beſtimmungen des alten Vertrages als im Intereſſe der
Stadtgemeinde liegend erachtet und iſt daher in die dom Kurator
angebotenen Verhandlungen eingetreten Dieſe alsbald ein
geleiteten Verhandlungen haben ſich wegen verſchiedener von der
Gegenſeite zunächſt aufgeſtellten Forderungen ſehr lange hin
gezogen Der Vertrag der eine Erhöhung der Kur und Ver
pflegungskoſten für Erwachſene von 1,85 auf 2,10 M und für
Kinder von 125 M auf 1,45 M vorſiebt wurde einſtimmig
aenghnigt e n e Toch darauf girigtonmen

Genehmigung eines neuen Brückengeldtar

dem Tarife für die Benutzung der Petßnitzdrücke ſind keine
Tarifſätze für Kraftwagen und Kraftfahrräder enthalten Wenn
auch der Verkehr mit Kraftfahrzeugen auf der Peißnitzbrücke
gering iſt ſo hat doch der Umſtand daß für derartige Fahrzeuge
in dem Tarlfe keine Vorſchriften ſich befinden ſchon verſchiedent
lich zu Auseinanderſetzungen zwiſchen dem Brückenpächter und
dem Publikum geführt Der Magiſtrat hat beſchloſſen in dem
Tarif entſprechende Beſtimmungen aufzunehmen und die Ver
ſammlung erklärte ſich mit den in dem Entwurfe eines neuen
Tarifs für die Peißnitzbrücke vorgeſchlagenen Brückengeldfätzen

11 Vermietnug des Hanſes Gr Steinſtraße Nr 66 Ref
des Gr A Stadtv Emmer Die Verſammlung beſchloß ſich
mit der Vermietung des Hausgrundſtücks Gr Steinſtraße Nr 66
an den früheren Beſitzer Klempnermeiſter Karl Wein holdt
bis zum 1 April 1908 für den jährlichen Mietszins von 1000 M
einverſtanden zu erklären Nach den ſonſtigen Bedingungen
ſollen ſowohl der Magiſtrat als auch der Mieter berechtigt ſein
das Mietsverhältnis unter Einhaltung einer dreimonatigen am
erſten Werktage eines jeden Kalendermonats zuläſſigen Kündigung
zu löſen Sollte das Grundſtück vor dem 1 April 1908 zu
Zwecken des Hallenſchwimmbades ſeitens der Stadt benötigt
werden ſo ſoll der Magiſtrat berechtigt ſein dem Mieter ſchon
vorber mit dreimonatiger Friſt zu kündigen

12 Mittelbewilligung zum Delegiertentage des Jnnungs
gFeneiwer Bangewerksmeiſter Ref des A Stv

ngelckeDer Jnnungsverband Deutſcher Baugewerksmeiſter hält in
den Tagen vom I bis 3 September 1907 in hieſiger Stadt
ſeine Delegierten Verſammlung ab die von etwa 600 Teil
nehmern beſucht werden wird Soviel bekannt wird das Feſt
auf der Peißnitz und eine Fahrt auf der Saale geplant Der
Magiſtrat hat beſchloſſen bei dieſem Feſte die Peißnitz und die
benachbarten Saaleufer bengaliſch zu beleuchten und ein Feuer
werk abbrennen zu laſſen Die Verſammlung beſchloß für dieſen
Zweck einen Betrag bis zu 1000 Mark aus Kapitel XIX Nr 12
des Etats zu bewilligen Jn dieſem Titel ſtehen noch 22,542 95
Mark zur Verfügung

13 Petition wegen Pflaſterung von Fußgängerwegen ſüdlich
der Pfännerhöhe Ref der A Stv StephanDer Schloſſer Otto Ganskow Thomaſiusſtraße Nr 40 hat
um Befeſtigung der Fußwege ſüdlich der Pfännerhöhe gebeten
Die Verſammlung beſchloß über die Petition zur Tagesordnung
überzugehen

14 Eingabe von Aunwohnern der Jacobſtraße wegen Heran
ziehung zur Zahlung von Straßenausbankoſten Ref der
und A Stv Thiele

Auch über dieſe Petition wurde zur Tagesordnung über

Runſt und Wiſſenſchaft
n Hochſchulnachrichten Bei der Wabl des Rektors der Uni

der Bonn wurde der Profeſſor der Philoſophie Erd mann
ge

e Bühnenchronik Die rheiniſchen Goetbefeſtſpiele
nahmen geſtern in Düſſeldorf mit Shakeſpeares Coriolan
ihren Anfang Jnſzenierung und Darſtellung waren betffalls
würdig Das nabezu ausverkaufte Haus ſpendete lebhaften Bei
fall und rief die Hauptdarſteller ſowie Max Grube der die
Regie führte wiederholt hervor Der Stuttgarter Hof
kapellmeiſter Pohlig ſcheidet mit Schluß der Saiſon aus
ſeiner Stellung aus und übernimmt bei 50,000 M Jahres
gehalt die Leitung der Sinfonie Konzerte in Phila
delphiaz zunächſt hat er ſich für fünf Jahre verpflichtet
Die Rabenſteinerin Ernſt von Wildenbruchs letztes

Bühnenwerk iſt von allen bedeutenden Bühnen durch die Verlags
firma Felix Blochs Erben erworben worden darunter vom Hof
buratheater in Wien Das Schauſpiel wird zurzeit ins

ranzöſiſche und Engliſche überſetzt Gegenwärtig ſchweben
interhandlungen mit Sarah Bernhardt die ſich lebhaft

für die Tetelrolle intereſſiert und ſie wahrſcheinlich an ihrem
Theater in Paris kreieren wird Die erſte Aufführung der
neuen Oper Erriſinota Text von Luigi Jllica Muſik von
Louis Lombard wird in Lug ano auf der Bühne des Schloſſes
von Trèvano am 25 Auguſt d J ſtattfinden

Provinzialnachrichten
Zeitz 2 Juli Unwetter Am Sonnabend nachmittag

entlud ſich über unſerer Stadt und der näheren Umgebung ein
ſchweres Gewitter das mit Schloßen und Hagel einſetzte und
gewaltige Waſſermaſſen brachte Mehrere Straßen waren über
ſchwemmt Viele Keller und Waſchhäuſer ſtanden faſt einen
halben Meter voll Waſſer Jn der Umgebung hat Hagel in
Größe von Taubeneiern ſchweren Schaden angerichtet Haupt
ſächlich der Strich Gladitz Theißen Pirkan Predel und Groß
pörthen iſt ſtark betroffen worden Durch den Hagel wurden
eine Menge Fenſterſcheiben eingeſchlagen Der durch das
Unwetter verurſachte Schaden iſt unermeßlich zumal nicht alle
Beſitzer verſichert ſind Jm benachbarten Pirkau ſchlug der
Blitz in die dem Beſitzer Jacob gehörige Scheune und zündete
Die Scheune wurde vollſtändig eingeäſchert

Magdeburg 2 Juli Ertrunken Leichenlandung
Der Kanonier Lübke von der 3 Batterie des Feld Artillerle
Regiments ertrank beim Baden in dem Feſtungsgraben des
Forts 10 an der Berliner Chauſſee Auf dem rechten Elbufer
in der Nähe des Herrenkrugs iſt die Leiche des Zimmermanns
Henning der am 21 Juni infolge des Sturmes verunglückte
ans Land geſpült worden Die Leichen der vier Verunglückten
ſind nunmehr bis auf die des Arbeiters Richter geborgen

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Gutzsſchmiede
meiſter Wilhelm Panl dem Gutshoſmeiſtee Wilhelm Köhler genannt
Paul und dem Gutsſchäfer Ludwig Barke ſämtlich zu Wöltingerods im
Kreiſe Goslar das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht en Der Rittergutsbeſitzer Lehmann zu
Theiſa iſt zum Amtsvorſteher und der Gemeindevorſteher Wittelhäuſer zuWeinberge d L zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers für den Am tsbeztet
Maasdorf im Kreiſe Liebenwerda der Rittergukspächter Alfred Ha nffe zu
Camitz iſt zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers für den Amtsbezirk Arzberg im
Kreiſe Torgau ernannt worden Am Schullehrerſeminar zu Elſterwerda iſt
der disherige zweite Präparandenlehrer Pohle aus Quedlinburg als ordent
licher Seminarlehrer angeſtellt worden

Meiningen 2 Juli 8um Einbauſener Mädchen
mord Der von Anfang an beſtehende Verdacht gegen den
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Sohn der Witwe Albrecht bei der die ermordete Magd Breitung
bedienſtet war
und in das hleſige Unterſuchungsgefängnis eingeliefert wurde

Schmalkalden 2 Juli Vom Blitz erfchlagen Während
eines ſchweren Gewitters wurde in Brotterode der Tagelöhner
Auguſt Hartmann vom Blitz erſchlagen

Gerichtsverhandklungen

Fünfter Verhandlungstag
Die Witwe des Kolonialdirektors Kayſer die beute als
Zeugin erſchien gibt Auskunft über den Beſuch von Dr Arendt
am Krankenbette ihres Mannes wobei dieſer ſagte Verlaſſen
Sie augenblicklich mein Zimmer Auch die Tagebuchblätter von
Direktor Kayſer beſagen daß er beim erſten Beſuch in ſeiner
Wohnung LArendt abwies und die Verhandlungen erſt ſpäter in
der Kolonialabteilung weiter geführt wurden Spätere Briefe
von Direktor Kayſer an einen Onkel ſprechen in ſchärfſter Weiſe
von fortdauernden Angriffen Arendts auf ihn Nach dem Tode
ihres Mannes hätten die Angriffe Dr Arendts nicht aufgehört
Dr Arendt habe auch ihr der Zeugin mit Enthüllungen über
ihren Mann gedroht

Die Pflegetochter Eugen Wolfs die Lehrerin Brunnen
ſte in aus München die mehrmals bei Wiſſmann zu Gaſte war
bekundet daß Wiſſmann jedesmal in Erregung geriet wenn das
Geſpräch auf Peters kam Einmal hätte er geſagt Peters der
Lump Eugen Wolf beſtätigt dieſe Aeußernngen Peters
erklärt Wiſſmann habe ihm gegenüber Eugen Wolf als ein
koloſſales Rindvieh bezeichnet Major v Lengerke war beim
Diner beim Grafen Hutten Czapski in Kaſſel anweſend und ſagt
aus Peters habe damals von den beiden Hinrichtungen am
Kilimandſcharo geſprochen Niemand habe Anſtoß an den
Schilderungen Peters genommen Alle Offiziere ſeien direkt
vom Diner zum Vorkrag von Peters gegangen Major
v Donath bleibt dabei daß er wenigſtens den Vortrag nicht
gehört habe und ſagt ferner daß neben einem Zuchtbäusler in
Ratibor Peters der ſchwerſte Verbrecher ſei der ihm
in ſeinem Leben begegnet ſei Der Vorſitzende rügt dieſe
Aeußerung unter dem Beifall des Auditoriums Peters
erklärt Major von Donath werde wegen dieſer Aeußerung
von ihm vor Gericht gezogen werden Major v Tiede
maunn der einzige weiße Begleiter von Peters auf
der Emin Paſcha Expedition ſagt aus auf dieſer Exvedition
ſeien keine Grauſamkeiten vorgekommen Peters ſei gewiß ein
ſehr ſinnlicher Menſch aber dieſe Sinnlichkeit halte ſich in ge
ſunden Grenzen Gegenteilige Vorwürfe ſeien ganz unbegründet
Peters ſei ein ausgeſprochener Tierſreund dem alles ferner liege
als Tierquälerei Daß Eugen Wolf den Hinweis auf Krupp
eingeflochten habe ſei eine Jnfamie ohnegleichen Peters ſei bei
allen Schwarzen bekannt als ſtrenger aber guter Herr Er
habe eine reizende Art mit den Eingeborenen umzugehen Auf
der ganzen Emin Paſcha Expedition ſei kein Menſchenleben ver
nichtet worden außer im ehrlichen Kampfe und beim Ertappen
von Viehdieben Jn den Geſprächen zwiſchen Peters und ihm
ſei von erotiſchen Dingen niemals die Rede geweſen

Mittags 12 Uhr beginnt das
Plaidoher des Rechtsanwalts Dr Roſenthal

welcher erklärt daß die Disziplinarurtelle gegen Peters auf
falſchen Feſtſtellungen beruhten Aber ſelbſt wenn ſie richtig
wären wären die weitergehenden Angriffe der Münchener Poſt
doch nicht begründet Nach einer längeren Kritik der Disziplinar
urteile ſchildert Roſenthal die Vorgänge am Kilimandſcharo
wie ſie ſich nach den Ausſagen von Peters und der in der
Verhandlung vernommenen Zeugen abgeſpielt haben Sodann
wird das Plaidoyer durch die Mittagspauſe unterbrochen

Eheſcheidnngsprozef Wölfling
Genf 1 Juli Das Gericht erſter Jnſtanz hat heute in dem

Ebeſcheidungsprozeß Leopold Wölflings das Urteil geſprochen
das dahin lautet daß die Ehe zu trenneu ſei in Aubetracht deſſen
daß durch die Schuld der Frau Wölfling geb Adamowicz das
eheliche Zuſammenleben unmöglich geworden ſei

sk Gera 1 Juli Der Herausgeberdes Deutſchen Kapitaliſten
blattes in Gera iſt vom Schöffengericht wegen Betrugs zu
50 M Geldſtrafe verurteilt weil er der Wahrheit zuwlder
ſein Organ als ein Fachblatt bezeichnet hatte das die größte und
weiteſte Verbreitung babe ſodaß ein Jnſerieren den ſchnellſten
und ſicherſten Erfolg hätte Auch ſoll er höhere Jnſeratgebühren
hinterher verlangt haben als anfänglich ausgemacht worden war
Das edle Organ zur Beſchaffung und Unterbringung von
Kapitalien hat übrigens ſchon kürzlich einen lehrreichen
Beitrag zu dem Kapitel Wie es gemacht wird geliefert
Jn einem hektographierten Schreiben hatte es auswärtigen
Agenturgeſchäften das Anerbieten gemacht ihnen die erledigten
Briefe von Geldſuchenden abzukaufen event auch nach Gebrauch
zurückzuſenden Ein Kommentar hierzu iſt natürlich überflüſſig

ermiſchtes e
Jm Wahnſinn Jn Berlin hat ſich in einem Anfalle von

Geiſtesgeſtörtheit der 60 Jahre alte aus Potsdam gebürtige
Major a D Hilmar v Pelchrzim erhängt

Ein Wiederſehen nach 55 Jahren Jn dem unterfränkiſchen
Pfarrdorf Eichfeld iſt eine 78 jährige Greiſin aus Amerika zu
rückgekehrt um ihre 91 Jahre alte Mutter noch einmal zu ſehen
die ſie vor 55 Jahren als Mädchen verlaſſen hatte

Mord nach einem Wortwech el Nach kurzem Wortwechſel er
ſchoß in Roſenheim der verheiratete Schneider Bürkel einen Tag
löhner mit dem er den Abend über gezecht hatte Der Mörder
der flüchtig ging gab auf ſein Opfer füuf Revolverſchüſſe ab
die alle trafen
Revolveranſchlag auf einen Zng Jn der Nähe der Station

Köln Süd wurde auf einen Zug ein Revolverſchuß abgegeben
Die Kugel durchſchlug das Fenſter eines Abteils dritter Klaſſe
und ſauſte an dem Kopfe eines Herrn vorbei Der Täter konnte
nicht ermittelt werden

Geſtrandet Aus Port Said wird gemeldet Der Dampfer
Herzog der Deutſchen Oſtafrika Linie von Hamburg nach Oſt

afrika ünterwegs iſt bei Raas Abdul Darad 35 Meilen von
Suez entfernt geſtern früh 2 Uhr auf Grund geraten aber nicht
leck geworden Der Boden iſt ſandig Schlepper und Leichter
ſind zur Unterſtützung abgegangen

Tette Nachrichten und Telegramme
Ans dem Bundesrat

Berlin 2 Juli Dem Reichsanzeiger zufolge wurde in der
Plenarſitzung des Bundesrates am 29 Juni unter
dem Vorſitz des Staatsminiſters von Bethmann Hollweg
ein Antrag Preußens betr den Entwurf eines Geſetzes über die
Aenderung des Börſengeſetzes den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwieſen Den Ausſchußberichten wegen Aenderung
der Branntweinſteuer Aunsführungasbeſtimmungen
wurde zugeſtimmt Schließlich faßte die Verſammlung Beſchluß
über die Vorlage betr die Herſtellung einer weinbaufreien
Zone bei Metz

Die Schwarze Maske vor dem Schwurgericht
Berlin 2 Jull Jn der geſtrigen Verhandlung gegen den

Arbeiter Bühſe den Führer des Komitees der Schwarzen
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Erpreſſung was Gertſcht erkannte auf Jahre Zug a
at ſich ſoweit verdichtet daß Albrecht verhaftet haus und 5 Jahre Ehrverluſt

Groſſfener
Wien 2 Juli Jn Neunkirchen brach geſtern in einem

Gaſthauſe ein Brand aus der die Kirche das Pfarrhaus
das Kloſtergebäude ſowie mehrere Privathäuſer ergriff
Der Kirchturm ſtürzte ein die Glocken ſchmolzen im nnern der

ort mehrere wertvolle Skulpturen wurden ver
Der Fall Peters vor Gericht nNachdruck verboten X g Juli Erhöhnng der türkiſchen Zölledruck verboten g München 1 Juli Paris 2 Juli Die Deputiertenkammer in Paris hat den

Geſetzentwurf durch den das am 25 November in Konſtantinopel
unterzeichnete Protokoll betreffend die Erhöhung der
türkiſchen Zölle gebilligt wird in ihrer geſtrigen Sitzung
angenommen

Die Afrikareiſe des Kronprinzen von Portugal
Liſſabon 2 Juli Der Kronprinz von Portugal hater in Pirt ar h Der König die könig
e Familte niſter un ürdenträger hatten den Prinzen anVord des Poſtdampfers Africa geleitet Prinz

ded

Berlin 2 Juli Der Hausbeſitzer Radicke ſtieß auf der
Straße nach Buckobritz in voller Fahrt mit ſeinem Automobil
gegen einen Baum Radicke war ſofort tot der Chauffeur
erlitt einen Schädelbruch und eine ſchwere Gehirnerſchütterung
Auch die übrigen drei Jnſaſſen erlitten ſchwere Ver
letzungen
Berlin 2 Juli Dem VB zufolge ſpielten ſich in Palermo

infolge mangels an Brot wüſte Szenen in den Bäckereien
ab Es wird der Ausbruch eines Generalſtreiks befürchtet

Hamburg 2 Juli Der freiſinnige Parteiführer van Rappard
hat ſich erſchoſſen Als Motiv wird geſchäftliches Aergernis
durch Entziehen der Vertretung efner Geſellſchaft angegeben

Deſſau 2 Juli Das Schwurgericht in Deſſau ſprach den
Arbeitswilligen Buſcholte der in Nienbllrg während
des Formerſtreiks den Arbeiter Höppnererſchoß
von der Anklage des Totſchlages frei weil er nach
Anſicht des Gerichts in berechtigter Notwehr gehandelt
babe Der Staatsanwalt beantragte für Unterſuchungs
baft Entſchädigaung

Melfungen 2 Juli Geſtern ſprang aus dem mittags in
Kaſſel eintreffenden Schnellzuge aus Thüringen hinter
Melſungen eine Dame heraus nnd ſtürzte ſich in die vorbei
fließende Fulda Der Vater der Lebensmüden wollte ebenfalls
aus dem in voller Fahrt befindlichen Zuge herausſpringen wurde
jedoch von den Mitreiſenden daran verhindert Jnzwiſchen war
die Lebensmüde von dem Wetchenſteller Engelhardt aus
Melſungen aus der Fulda gerettet worden Die beiden wurden
zur Vernehmung nach Melſungen gebracht

Hadersleben 2 Juli Die Papierfabrik in Chriſtiantal
bei Hadersleben iſt geſtern nacht durch Großfeuer das in der
Holzſchleiferei entſtand z erſt ört worden

München 2 Juli Dem Prof Müller der ablehnte
Leydens Nachfolger zu werden iſt vom Prinzregenten der
Kronenorden mit dem der Adel verbunden iſt perſönlich
überreicht worden

Nanch 2 Juli Jnfolge Verſagens der Bremſe rollte in der
Nacht ein Straßenbahnzug von Oberlongwy mit außer
ordentlicher Geſchwindigkeit herab Die Abſpringenden erlitten
bedenkliche Verletzungen Ein Mann wurde zermalmt zwei
Frauen liegen im Sterben

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten i Ernſt Vöhme für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Lon don 1 Juli Südafrikanische Minenkurse Central

Mining 11,60 Chartred 1,25 Cons Goldfield of SA 3,25 Consol
Min Select 0,50 De Beers 24,00 East Rand 3,84 Geduld 1,28General Min W Vin 1,06 A Goerz Co 0,66 Jagersfontein 7,12
Otavi 6,37 Randfontein 1,40 Rand Mines 6,31 Roodep Cent Deep
0,43 Roodep United 1,12 Sheba 6,18 South West Africa 17/0
Witwatersr Deep 3,25

Nnachfrage nnd Angebof Freise von Kali Kouxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Esgen 1 Juli

Gold Brief Geld RrietAlexandershall 8000 8209 Hugo 1526 1576
Beienrode 5800 6000 Immenrode 1475 1650Burbach 4111,450 11,650 Johannashall 1950 2058
Carlsfund 4 7200 7400 Justus I 4790 5090Cecilienhall 17565 250 Kaiseroda 7650 7750
Desdemona 5000 5150 Ludwigshall 8590 83800Deutsche Kali Akt 1604 105 Neustaßkurt 15,800 16,4009
Deutschland 4075 41751 Roland 60 70Friedrichshall 8490 86 Ronnenberg Akt 13920 1420
Glückauf Sonderseh 15,900 16,200 Rothenberg 1550 1625
Günthershall 4100 4200 Sachsen Weimar 725 775Hannov Kali Akt 465 0 5090 Salzdetfurt Kaliw A 210090 22690
liansa 2200 23 00 Schieferkaute 65625 600Iiagttork 4300 4490 Siegfried I 2050 2125Heldburg 5790 68 Sigmundshall 20090 21000
Heldrungen 1400 1459 Teutonia Aktien 19000
Hohenfels 8000 8150 Wilhelmshall 12,299 12,300
Hohenzollern 4600 4690 Wintershall 12,200 12,806

Schlnchtviehholmarkt Leſpatg
1 Juli Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 459 Rinder u war 183 Ochsen 22 Kalben 165 Kähe

88 Bullen 358 Kälber 622 Stück Schafvieh 1978 Schweine zu
sammen 3417 Tiere

Ochsen 1 vollkleischige ausgemästete 6
2 junge fleischige nicht ausgemastete 78
3 mähig genährte junge gut genährte ältere 68
4 gering genährte jeden Alters 68

Kalven 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 31
a Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe S 77

3 ältere ausgemästete Kühe 684 mäbig genährte Kühe und Kalben 69
5 gering genährte Kühe und Kalben 648

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 76
2 mäbig genäbrte jüngere u genährte ältere 76

3 gering genährte 63Kälber I feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 49
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 44
3 geringe Saugkälber 304 ältere gering genährte Fresser i

Schate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 43
2 ältere Masthammel 413 mäbiggenüährteHammel Schafe dlerzschate 38

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 66

2 fleischige 533 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 48

4 ausländische aue 7
Geschäftsgang in Rindern Sohafen mittelmäßig Sehweinen
Kälbern Ia ngsam Verkauft 418 Rinder und zwar 163 Oehbser

Maske beantragte der Staatsanwalt 5 Jahre Zuchthaus
wegen verſuchten Totſchlags und verſuchter ſchwerer räpberiſcher

20Kalben 157 Kühe 78 Bullen 353 Kälber 350 Sehate 177Sewheir

en

d e e e



45

d

Gorsto

201 209 mittel
mittel u geri

132,00 U ater ruhig hoist u

Gerste fest
New Tork 1 Fuli1022 vVorige Kotierung 1

1o5 Dez 107 107 Mai sG1 Sept 6258 62/2 Dez 615 s 612 Mehl 3,75 83,75 Getreide
fracht I 1Chicago 1 Juli
98 985/6 Mais Sept 54/6 63

Knanrtoſtel ment und Stärke
Berlin 1 JuliFenchte Stärke
Magdeburg

Hamburg 1 Juli nachm 6 Vhr Räben Rohzuekoer 1 Prod

e

e ur ten kestgeatee ähmarxt ſamtree e kö en inländ 201,00 202 00
170 176 gute 1751 Amsterdam 1 Juli

n e emeoklenb pomm poeen se n Sept e2geri 189 193 tuesiseher und Donao o re Jul
russischer fein amerik
Mais amer mixed

abfallender W runder e abErbsen inländische u ausfeine unä Taubenerbsen 180 16
Bahn und frei Wogenmehl und 1 e Weizenkleie 11,26 11,75 Roggen
Kkleie 19 00 13,75 ab Mühle

Hamburg 1 Juli206 210 Roggen stetig

Weizen inländ 206
inländ Futtergerste

Wa r rge

ab Bahn u Wagen

04

Weirenmehl 00

mittel un
leichte 161 167 a

ische Futterwa
kleine Koche

Weizen stetig meoklenb u ostholstein
meoklenb u altmärk 205 210 ruses

cif 9 Pud 10/15 Juli 151,00 M Gerste stetig südruss oif Juli
mecoklenb 202 208 Mais willig

Zucker

geri

uter 169,00 173,00
ahn u frei Wagen

26,25 28,25 Roggen New Vork I Juli

Basis 88 o Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per Pork per Sept 16,47/2
Juli 19,80 Aug 19,45 OKt 19,00 Dez 18,90 März 19,20 Mai 15,40
Ruhig

London 1 Fuli 96 Javazucker ruhbig loco 10 sh 9
Roh Räbenzucker rubig loco 9 sh 794 d

e Faris 1 Juli Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 22,75bis 23 90 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg Juli 26 Aug
264 Okt Jan 27e Jan April 27 e

Berliner Börse
1 Juli

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25 u I0r

do conv Obligat
Schwed St R
Türk Bagdad E A I
Bukar Stadt A 880v
do doBuen Air do 500 I

Bank Dlakont
Amsterdam 5 London 4Berlin Wehbs 52 Madrid a
do Lombrd 6 Paris

Brüssel
Christiania
Ital Plätze
Kopenhagen
Lissabon

n n n Petersburg u
Warschau 7

Schweiz 4
Stockholm 6
Wien 5

Geldsorten und Banknoten

Nünz Dukaten pr Zt
8 Guiden Stüeko öst
Gold Dollars
mperials alte doo do zu 500 60

do neue 100 R G
Amerilk Noten 2 u 1 Doll

do Kp ,zhlb Vork
Norwegische Banknoten
Oest Bku Abschn à1000K
Russ do zu 6500 R
do do b 3 u 1 R

Schwed Bkn 2u 100 Kr
Russ Zoll Coup 100 G R

do do kleine

4,1925620

215,50bab

4,1825020

214,30d
214,15de

112,450
320,75d2
320,7582

9 7 ad

4,1750
84,90de

Heutsche Stantspap Pfandf
und Rentenbrleſe Provinz ung

Stndt Anleihen und Lose
D Schatzan w 1904o9Bad St A O unev
BremerAnl 1887 1899
Laub Staats Kente

amort 1900
do do 1904Hessen 1823 1900

L üb St Anl unk 14
Ostpreubß Prov Anl

do doRheinprov XX XXI
Westk Prov II III IVTeltow Kr Ani uk 15

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbrigtfe
Posensche do
Preußische do
SDehsisohe do
BSohlesisehe do

100,75d2

100,7002

100,400

100 40 a

100 ob
100 ob
loso coe

98 80 d

92,006

93,o09

92,40b2

99,758
91,70b

93,30d

99,806
99 80b20

99,86d2

Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode
Cassel St Anl I 1901
Oharlottenb 96 99 02

GöothenDortmupd 1891 98 08
Dresden 1900 unk 10

do 18983
Düusseld 1888 1903
Eisenach 1899 unev 09
Frankfurt a M 1903
Glauchau 18094 1903
Halberstadt 1902
Köln 1900
do 94 96 98 1901 03

KFürnberg St A 1903

100 00 be

10,o00

100,006

92 250

92,068
92,258
92 20026

91,750

92,600
92,00d

92,250
91,606

92 00bet

Wenn riit Pfdb B I 94 00ta0
o do IB 93,200Sohn ſawPr b XXTII

do Kreditbriefe
o do

100 40026
100 40d26

iDe
ger 7 l Lose

Bad Präm Anl v 67
Braunschw 20 TIr I

Mark per Stück
Köln Mind Pr Anl
Saohs Mein 7fl L

S

40/0 153,708

147,7582
3/2 130 000

Zieh

31,75b2

ung

Auelindische Fonds
Stadt Anleihen und Lose

Argent Eſsenb 1890
o AKanl v 1897
len Anl v 1889
ines do v 1895

o kleine
Grlech 50 do v 81/84

5680 do kleine
59/0Goldanl P I,

102,750

do 5590 do Klei
Jepan

98 90r
84,258

49,40 d
49,40b2
48 bat
48 00de0

Oester Kronen Rente 4
Portug Anl III Speo
Rumän Anl
do doRuss Anleihe v 19065

do v 1890 II Em

do
Lissab do v 862000 M
Wien Stadt Anl v 98

do S XXVI unk 141 3
11,25020 do S XXIV unk 12 32

488,5062 do KIb Obl unk 08
88,500 do Com Obl II b 10 4

91 ob do do IV unk 12 3
do do III unk 12 32

Rh W B O S IX IXa 4
67,0002 do S VI unk b 06

47 do S X unk b 1586,06 b Sächs Boden Credit
97 00dz0 S III unk b 1909 4
87,00 d do S IV unk b 1910 4

9do S II unk b 1908
91,s0b2 Sohwarzbg B
82,00 b II III u VDdo S VI unk b 12 4

dehwed Hyp Pkädbr
4600 3000 II

do 1500 600 300 M
do Städte Pfd 02 04

Ungar Spark Pf I 11
Barletta 100 Lireffr
Frelburg 15 Frs fr
Oest 18658 Kredit fr
do 1860 I 208/0

do 1864 Lose fr
Russ Präm Anl

v 1864 5
do do v 1866 5

tiypothenkenbank Pſandbriefs
u Obligationen

doMpst za do Ser III
Ziehung do Ser IV unk b 07 3/2
i60,258

Upst 442,75d
I

Earmer Bank Verein en
103 50b20

Westd Boden OCredit
98,90d S II kündb
88,9002 do Ser T
97 ob do Ser V unk b 0993/750 9o Ser VI unk b 10

Ser VII uk b 13

e e 1 Juliine Fretee i

ork 1 Juli

Hamburg 1 Julimittel 169 179 Antwerpen 1 Juli
loce 22,00 Juli 22,00 Sept 22,25 Okt Dez 22,25 13 Fest

Petroleum Standard white in
New Vork 8,45 in Philadelphia 8,40 Refined in Cases 10,90
Credit Balances at Oil City 1,78

IIIIIIIBranntwein 40 o Vol für 100 kg 59,50
bis 60,50 465 Vol für 100 kg 66,650 67,60 per loco und JuniAmerie mixed eik per Juli 112,00 La Plata eit Juli Aug 109,50 v 72 Antwerpen 1 Juli Weiren fest dIais kest Hater test lieferung 1907 per Lieferung Juli September 50 P

Nordhausen 1 Juli

ohne Vab ab Hrennerei

Telegr Roter Winterweizen Loco re
eizen Juli 1027 1902 Sept 104Mais Juli 6168 Paris 1 Juli

Wolle

Liverpool 1 Juli
davon für Spekulation und Export 200 B

Amerikanische good ordinary Lieferungen
Juni Juli 6,82 Juli August 6,79 August September 6,69 September

100,009

do Ser I 3

e

Telegr

Spiritus koest
t 265,00 G

95 80620Annaburger Steingut
93,00b20Archimedes
98,300 JArenberg Bergbau
99,806 Balke Tellering Co
95,60 b Berlin Charl Bau
93,100 Berl Holzcomptoir
99,300 Berl Vnionbrauerei

do Bock Br cv u n
do Königst Br
do Pfefferberg Br
do Spand Berg Br

99,750 Bernburger Masch
83,750 Braunk u Brik Ind

Breslauerspritfabrik
28 600 Breuer Masch Fabr
99 19 b Caroline b Offleben
94 600 Oharlottb Wasserw

Consol Marie Br W
99,500 Contin Elektr Nrbg
98,700 Delmenh Linoleum
99,060 Deutsche Jute Spinn
99,6020 do Linol Akt Rixd
99,50 b do Spiegelglas Ges
92,500 Dresdn Gardin F
93,30020Dürlkopp Bielef M

Dässeldorfer Eisenh
Düsseldort Waggonkf

93,500
89,6000

Bank Akten

Braunschw Bank
Bresl Weohsel Bank 6
CoburgerKreditbenk 5

Dtsoh Asiat Bank 11
Dtsoh Eff W Hahn 6

do

do

do
do

do
do

do

Berl Hyp 80 o abg
do do dodo v 1904 Ser I II

Braunschweig Han
XVI XVIIdo XXI XXIIukdo X Xdo II IX,XII V u

XIX
do XX unk b 1910

D nen VIIdo XI XII unk 10
do XIVunk b 1914
do XIII XIIIA
do VIII IXGothaer Gr Pr Pf I
do do
do do III u IVdo do VIu VII
do IX u IXa unk 09
do X,XII uk b 13,14
do V VIIIdo S XI unk b 1913

Hamb Hyp Pfäbr
8 141 340 J

do 8 341 400
do S 401 470
do S 190
do S 311 350

Hr so

do S VII unk b 08
Meckl u W B S V
do do alte u conv

Mein Hyp Bk S II
VI VIIdo VII unk b 1911

IX unk b 1914
do conv

X unkd b 1913
XI unkdb b 16

Mitteld Bod Cred A
8 IV unk b 09

do

Norddtsche Grunder
S XII unk b 12

do S XIII unk b 12
Pr Bd Cr S IVrz 115
do do S Xr2 110
dos XIII xdo S xVI
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do S XXunk b 1913
do S XI,XV XVIev

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1886 89
do v 1894 1896
do v 1904 unk b 1913

Comm Obl 4

x a ur D aa p do
unk bis 1913

Preub Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1910
8 XXV unk 14

86,1 O 8 XXVII

91,256
99,006

c

92,500
98,00 h

98 50he6
98 90b26

98,00d2b

32 130,000
32 111,40b2

/2 100,000

115,20b2
s

97,256 do Hypoth B Berl
t Gothaer Privatbank b

Hamb Hypoth B 8

94,400 do
Westdtsoh Bod Kr 7

122,00b2
140 25
106,256

135,008
123 260

159,756
131,256
140,758
111 80br
136 50b26
135,506

Danziger Privatbank

LübeckerKommerzb 7/2
98 2566 Meining IIypoth B 7

98 759 rt Fandbrietb 7
91,50d20

Derntache Elgenb rioritäten

Ilalb Blankb 1884 0
ILüb Büchen v 1902
Magd Wittenb St A92 75b2b 3

3/2
/2

91,000

BDeuntache EKigenb Sftaiaina Al s
98,606
98 60 a

99,500
94,000
95,3060

Eutin Lübock
ILiegn Rawitseh I,t B
Niederlausitger
Nordh Wernig I it A

98,00 b Aue ln d Elsenb Obligationen
98,256

31/2

/2
3

/2

28,50626 Anatol Bhn I kleine 5
92,00 a o II Prgänz kleine 5
93,000 Centr Pac I Ref r2 49

99,756 do rz 29 399,100 Kosl Woron v 1889 4
93,750 Kronp Rudolfb gar
99,30028 K Chark As V 1889
32,000 Kursk Kiaw
98,50 b Macedon Gold ObI
98,60b20 do do kleine
98 80d20 Moskau Kasan
99 90d26 do Kiew Wor e 9
92,50d26 do Smolensk
93,00b20 do Wind Ryb unk 09

89 86b26 r Lter Vng St B alte99,00 be o o V 187494 00b0 48 do V 1885
o do V 189598,500 o do I u II93,750 do do Gold

rer Rortg V 1889 abg I R98,1 des jan Rogloy v
98 od ralsK v 98u b 09
99 o Russ Südostbahn v o
98,108 Russ Sädwestbahn
95,700 binekxk91 90b20 daoererr Oblig

98,706 do Serie D
98,7 ob mz Warsch W XI
91,60ba0

10 99
100 90 b

1 94 40b26

71,60 Mix Genest Tel F
82,00d2 AMüller Speisefett
63 50020 Neu Bellevue i Liqu
65 t Nordd Pisw St Akt

do Vorz Akt
74,50020 Nordd J unter Lit A
72,00 hre

72,2502 Nordsee Dampkkiseh
Mürnbg IHerkulesw

86,00 be Oppelner Zement
82,10ba6 Passage Akt Bauver
81,900 Petersb elekt B St A

do Vorz Akt
RkReichelt Metallschr

96,60b20Rhein Spiegelglas M
71,90d2 Rh Westf Sprengst

Sächs Gussst Döhlen
axonia Zementfabr

72,00 d Sehl Leinw Kramsta
72,400 Schles Zinkh St Pr
72,30d2 Schöfferhof Br Frkft
72,00 o Schöneb Fr Terr G

103,50628 Schubert Salzer
Stollwereck Gb
Strals Spielk
Terr Ges Halensee
V Chem Werk Charl

76 60b2

73,408

79,2562

92,000

93,2522Ausländ Elaenb Stamm Akt

rn92 Anatol Eisenb volle 6
e do do 6060/0 6

98,70d20 r
nd trl v e99 o r e Akten98 o Fſhert Ohem r 387,000en lAlieia Iron Lapiere 9 o don

Kalſlee
good averasge Santoe

Dez 29,00 Gd März 29,25 Gd Mai 29,60 Gd
am d urg 1 Juli Kaffee ruhig Umsatz 2000 Saeok

Java Kaffee good ordinary 34,00
Schlußbericht Kaffee good average Santos
ärz 25,75 Mai 36,00 Ruhig
Rio fair Nr 7 66

Petroleum
Petroleum fest Stand white loco 7,25

Schlußb Raffiniertes Type weiß

Juli 25,00 Jull Aug
Spiritus kest Juli Aug 46,76 Sept

Dez 39,26 Jan April 38,00
Oelznnaten

Telegr Weizen Juli 94 06 Sept Bremen 1 Juli
Feſtwaren

Tubs u Firkinse

Räböl fest verzollt 74,00

Cele
Schmalz ruhbig Loko

44 Pk in Döoppoeleimern 45 P
P ä len Mae 7706 Ort 78 50
ö i t bKartoffelmehl und Stärke 18,650 19,00 nie p en 1 Jan sei

is I Juli Sechlubßberieht1 Juli Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18,75 Aug We Sept ar 5 Jan rlr 78,50
New Vork 1 Juli Telegr Sohmalz Western steam 9,30

Rohe und Brothers 9,35
Chieago 1 Juli Telegr Schmalz Juli 8,87 Sept 9,10

Schmalz per Juli 108,50
Rüböl rubig Juli 79,75

Bnumwolle
Bremen 1 Juli Baumwolle stetig Upl midadl I1oco 657

Schluß Baum wolle Vmsatz
Tendenz ruhig

Oktober 6,50 Oktober November 51 November
Dezember Januar 6,45 Januar Februar 6,43 Februar März 6,43

Ghemische Produkte

Dezember C,47

London 29 Juni Chilisalp ord 11 h 3 ratt 116h o d
Metnlle

Silber 92,25 Br 91,75 G
Silber 3110

Hamburg 1 FuliLondon 1 Juli
London 1 Juli3 Mon 9224 Zinn fest Straits 1922

span 21 engl 2124 Zink stetig gewöhnl Marke 24 spez 25
Amsterdam 1 Juli

Sehluß

Bankazinn 114,00

Chilikupfer
3 Mon

fest
181

99 Lstr I
Blei kest

Glasgow I Juli Vormittag Roheisen Mixed numbers
Warrants 55 sh 11 d

Glasgow 1 Juli Sehlub
warrants Middelsborough 65 sh 112 d

Roheisen Mixed numbers

III

Artern Brüokenpegel
Weilßenkels Oberpegel

do Unierpegei
Trotha
Alsloben Oberpegel

do Unterpegol
re
Kalbe Oberpegel

do Unterpeogel

Dessauer Gas

do 1692 4

Eckert Maschinen F
Elberkfeld Farben

Papierfabrik
Engl Wollw A L A
Erkurter Strassenb
Fagon Mannstädt

94,2502 Falkenst Gardinen
Flensburg Sehitkbau
Frerichs Co
Freund Maseh conv
Gaggen Eisen w V A

Goes f Elektr Vntern

do do 42
o O Co

Saal ung Vnetru t T FFFaliſ W uohs
30 Juni 0,62 1 Juni 0,650 2

2 u a
a 0,24 14 102

2,36 1 4 2,351 1
1,18 41,28 100,62 J 0,88 64 1,60 7 4 1,54 4e 0,32 0,62 20

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldaan Inor HEHgeor Blyvs

i IWache l L Iull ſranſſWunene
Budweis 90 0,061 11 Torgau T Je Wittenberg 1,29 9Jungbunzlau 0,18 2 Roblau 0,70 eLaun 2 0,30 5 Barby 083 SPardubitz 0 1 Dagdeburg 0,96 2Brandeis 10,25 6 Tangermde, 1,36 aMelnik 0,42 14 Wltienberge s 1 eLeitmeritz 0,88 8 Dämitz Peg 20 1 0,59 1 5
Aubßig 0,16 8 Lauenburg 0,70 2 Se Dres en 2 1,46 3

Aussl g Von den oberen Plätzen werden 27 em Fall gemeldoet

Obligationen von Ind Ges
her nene v 40 doAllgem Elektr Ges, 4

do do 4Anhalt Kohlenwerke 4
Berl Elektr Werke 4
do do unk 12 4do do unk 07 4Braunschw Kohlen 4/2

Buderus Eisenwerke 4
Burbach Gewerksech 5
Charlott Wasserw 4
Continentale do 42
Dannenbaum 4

do 1898 4Deutsch Atl Tel Ges 4
Dtsch Bierbrauerei
do Kabelwerke 413

Donnersmarekhätte
Dortmund Union 5

do do 5do do 4Blektr Lief Ges ledo Licht u Kraft 4
do do unk 10 4

Gelnenkirch Bergw 4
Georg Mar Bergw

do do 4

4/2

32

4

Sswerksoh D Kalser

Leipziger Börsoe
1 Juli

Gelsenk GuBstahl
Gerresh Glashütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Bisenbbed
Grevenbroich Maseh
Griesheim Blektron
Handoelsg f Grundb
Hansa Dampfkschiffg
Harb Wien Gummi
Harkort Bergw Ges,
Harkort Brückenbau

do St Pr
IIedwigshütte

35,90d2 Hein
Herbrand Waggonk
Hoffmann Stärkek
Hofmann Waggon
IIotelbetricbs Ges
Be

TD T Körtin ebr67,758 Lau eher conv
82,758 Linke Wagenbau

Magdeburg Allg Gas
Mgdeb Bau u Kr B

do Bergw

214,60 h hemnitz St Anl 89
do do 1902 unk 07 3/2
do do 1874 conv 3
do do 1879 conv 3/2

Dresd St A 1900 abg

i

o

Mühlenwerke
Straßenbahn

WNMaschinenfb Kappel
NMassener Bergban

97,300 Mechan Web Zittau

Riesa St Anl 1891 93
Wurzen do 1893 1902

t

Heutsche Vondsa
151 o St Anl v 1855 3

do do 1852 68 ev 3
Altenb Landb 0
do do S IVAltenb Stadt Anl v

1899 I u II 4

do do 1900 4

Gera do v 1887 3
do do v 1903 3

ILeipz do 1865 Th A 3
do do 1897 Ser I 3
do do 1876/84 u 87 3/2
do 1890 8 II v 87 32
do 1897 Ser II A /2

Plauen i V St A 1888
do 1892 Ser II 3/2
do St Anl 1897 3
do do 1903 3
do do 1892 4do 1897 Ser II

3/2

/2

3/2

31/2

4

/2
3

92,209
97,600
94,756
94,750

100,900
95,008
95,500
95,500

95,508
92,500

100,250
94,000
94,058
95,000
02,900
93,00be0
93 00 b

93,00b26
93,100
93,109
93,100
93,100

100,600
100,606
95,006
95,000

Eisenbahn Stamun Akten

Ver Dampf Zie

Kupfer
Westl Boden Ges
Wollwaren Merkur

Vogtländ Bk Plauen 10
Zwickauer Bank

do unk 10104 ob Hamb Amerik Pakt 4 98,600
97,50 b do do 101 308e
97,4002 Harpener oonv 1862 4 97500
97,000 do unk 07 4 100,9068

Hartm Maschinen 4
97,4002 Helios elektr 2 64 500

Höoheter Farbw 4 l101 20h20
Hohenfels Gew 5 102,000

toz oog Gebr Körting 4too o Krupp Gussstahl 4 ot,o ob
00 10be Laurahöüötte 499,008

BhLudw Löwe Co 97,4007
104,908 Naphiha Gold Anl 4 66,706
tos o Neue Bod Ges 4 093 508l Ao do 3/2 88,40b2698,50 b NMorddeutsoh Lloyd 100,606
101,509 do do 497,30102,50d do 1902 4D0Ohbereehl Eisenb B 4 698,00b
111,008 do Bieep Ind 4 06,7562
100,5062 KRombacher Hüttenw 103 00 b
94 4002 Rybniokor Steink 4 100 o00

Sohalker Gruben 4 95 10de
100,75b20 do do 1898 4 Sdo do 1669 4 95,500
99,503 do do 1903 4 96,60099 00 Sohuneokert Elektr 4 94400
92 50628 do d 4/2 100 00be
94,50b2 Siomens Haleke 4

100,908 Soitzer Masehinen 102,756

do Immohb Ges 9 169,500
Löbauer Bank 6 1116,056
Oberlausitzer Bank /2 135,006
Sächsische Bank 137,752
do Bodenkreditanst 7 140,008

Baub k Dresden H O 3

Industrie Aktien

do do

Lammg

Altenb Akt Brauere
Cröllwitz Papierfab
D Spitzenfab Lpz I
Gera Jutespinn Lit A

Lit B
Germania M F Chem
Glauziger Zuckerfab
Zohlis Bierbr St A
do do Prior AGolzern M St A

Körbisdork Zucker
eipzig Vereinsbr

Malzfabr Sohkeudit
Schönh Sächs Webst
Fr Schulz jr Leipzig
Stöhr Co Kammg
Thüringer Gasges
Tittel Krüger
Wernahs ar

or2 A
Prescher Leutzsch

9

14

18
24

18

10

166 00t

275,500
360,008
274,00B
o8 000

126,259

127,250
116,000
152 008

114,750
248,000
283 000
162 50b25
284,000
100,000

107,000
131,o060
149,00026

ob von Induuzakrie Gen
u Gewerksehaſten

Altenb Akt Brauerei 4 99,500
Aussig Teplitz 500 I 11 240,008 Gröhwitz Papierfab 4 99,258
Böhm Nordbahn 5 117,008 Hampfkbr Zwenkau 4/2 100,258
Buschtiehrad ILit A 126/7 274,000 Gr Leipz Strassenb 4 100 10b0

do Iit B 12/2 266 500 Leipz Baumw sp
Graz Köflach 5 117,608 Gentraltheater 65 95,000
Prag Dux Pr Akt 425,006 o Blekt Strassenb 4 99 es
Aunslünd Bigenb Prior OblI urd ar

Aussig Tepl 96 Gold 3 91,25620Mansf Gewksch 67ev 4 99,600
Böhm Noräbahn 1903 9 90 500 do do 1875/79 ev 4 99,600

do 1882 Gold 4 99,608 do do 1882 4 99,600
Buschtiehr 1896 stfr 4 88,0068 do do 1893 4 698,508
Dux Bodenb 93 stfr 738,068 do do 1897 4 868,750
do 1891 atfr Silber 496,7502 do do 1902 4 6899,902
do o Gold 24,002 I8töhr Co Leipzig 412
do Em I 18691 5 106,506 Tijttel Krüger 4 95,509do Em II 1871 5 I06,609 Feitzer Par u Sol 99,760
do Em III 1874 Gold 5 I08,508 Naumburg Braunk 4

Graz Kötl Em IV 78 2 75,9606 z
do Em 1902 4 26,208 ohIen Aktien u Prioritüäüten

M M p SEſandhrieſe Eragob Stein V 166 1236 ode
Erbl Ritterzoh Kr V 3 87,000 Gersd Stkb V St A 19/2 369,000
do do 3/2 93,500 do do Pr A I 54 340,000Landst BankBautzen 32 95,250 do do do II 49 /2 760 000
Leipz H B u Anl S Kaisergrubo b GersS E unk b 1806 3/2 93,900 dort St A 10ao 8 Fil do 1908 32 94,000 do o Pr A 25
do S X do 1918 3 e 93,750 Oberhohnd Forst 1I4,009
40o S Bund C 4 I00 100 do Schader 060,008do S D 4 100,000 Zwiok Oberhohnd 980
53 z r W Zwiek St Vereinsgl 200 17650III do 1606 99,808 Friedenegr Meuselw 12 336,000e ab S X k c 4 000 Preohlitz Braun Ges 30 408,000

RBank Akten v usgl DBank f Grundb I p 892127,250 wigea St A 93Leipz Baubank 56/6106 500 G es An 108
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